
BRUCK (tfe). Rom, die Ewige
Stadt, war das Ziel von 600 Feu-
erwehrmänner und Frauen des
Bezirksfeuerwehrverbandes der
Oberpfalz. Höhepunkt der Reise
war die Generalaudienz mit
Papst Benedikt XVI.

Viele bewegende Eindrücke aus Rom mitgenommen
Brucker Feuerwehrleute wurden vom Papst persönlich begrüßt / Benedikt XIV. freute sich über die Bayerischen Landsleute

Als bekannt wurde, dass die Verant-
wortlichen des Bezirksfeuerwehrver-
bandes diese Reise durchführen möch-
ten, waren die Mitglieder der FFW
Bruck gleich begeistert von dieser Sa-
che und zusammen mit einigen Mit-
gliedern aus Sollbach, machten sich
insgesamt 22 Feuerwehrler aus Bruck
auf den Weg nach Rom. Von Nürnberg
aus wurde nach Rom geflogen. Nach
dem Bezug der Zimmer stand gleich ei-
ne Stadtbesichtigung auf dem Pro-
gramm und dabei erhaschten sie den
ersten Blick auf den Petersdom. Ein
Raunen ging bei diesem Anblick durch

den Bus und viele waren da schon
überwältigt von dessen Größe. Aber
auch der Circus Maximus und die En-
gelsburg wurden besichtigt. Am Abend
feierte dann der Regensburger Bischof
Gerhard Ludwig Müller in der Late-
ranbasilika mit ihnen den Eröffnungs-
gottesdienst. Der Dienstag stand dann
ganz im Zeichen des Vatikans. Am
Vormittag gab es eine Ausführliche Be-
sichtigung des Petersdoms und der
Papstgräber. Der Nachmittag stand zur
freien Verfügung und wurde von den
Teilnehmern ganz unterschiedlich ge-
nutzt. Einige bestiegen die Kuppel von
St. Peter und die anderen versuchten,
in die Sixtinische Kapelle zu kommen.

Der absolute Höhepunkt der Reise
war aber der Mittwoch. An diesem Tag
stand die Generalaudienz mit Papst
Benedikt XVI. auf dem Programm. Be-
reits morgens um 7.30 Uhr ging es vom
Hotel ab in Richtung Petersplatz. Für
die Feuerwehrler waren direkt an der

Absperrung Sitzplätze reserviert und
die Brucker saßen in den vordersten
Reihen, direkt am Mittelgang, den der
Papst entlang fahren würde. Bevor die
Audienz begann, wurden die Anwesen-
den Pilger in ihren Landessprachen be-
grüßt. Die Brucker wussten, dass dieje-
nigen, welche bei dieser Begrüßung
nicht genannt wurden, währen der Au-
dienz von Papst Benedikt persönlich
begrüßt werden würden. Als die Au-
dienz begann und sie nicht genannt
worden waren, war die Freude riesig.

Jubel war unbeschreiblich
Und wirklich, der „Bayerische

Papst“ begrüßte die Bayerischen Feu-
erwehrpilger höchst persönlich. Der
anschließende Jubel war unbeschreib-
lich, so die Teilnehmer. Auf der Groß-
leinwand konnten sie dann sehen,
dass der Papst überrascht und sehr
glücklich lächelte. Als er ihnen dann
auch noch herzlich zuwinkte, war es
auch um die Haltung der gestandenen
Feuerwehrmänner geschehen und so
manche Träne wurde heimlich wegge-
wischt. Als Pfarrer Schmid dem Heili-
gen Vater das mitgebrachte Geschenk
überreichte, und er „Grüß Gott Heili-
ger Vater“ sagte, reagierte dieser sehr
erfreut mit den Worten, „Ja da wird ja
Bayerisch gesprochen“. Dann fragte er
den Priester, wo er denn Pfarrer sei
und als er erfuhr, dass er Feuerwehr-
seelsorger ist, bat er ihn, dass er „sei-
nen Kameradinnen und Kameraden
ausrichten möchte“, wie sehr es ihn ge-
freut hat, dass die Feuerwehrler nicht
wir der Rest der Pilger sofort nach dem
Segen den Platz verlassen haben, son-
dern noch sitzen geblieben und ihm so
eine besondere Ehre erwiesen haben.

Barockes Rom kennen gelernt
Am Donnerstag lernten die Teilneh-

mer dann das barocke Rom kennen.
Man zeigte ihnen die Spanische Trep-

gen Vaters, der ihn beauftragt hatte ,
weiterzugeben, dass er, der Papst, die
Feuerwehrmänner und -frauen dazu
aufruft, bei der Stange zu bleiben.
„Denn ihr seid auch eine Art von Seel-
sorger“. Zum Abschied haben dann al-
le Pilger noch ein geweihtes „Vatikan-
kreuz“ als Andenken an diese Pilger-
reise bekommen.

Aber eine Überraschung wartete
noch auf die Teilnehmer. Als sie die
Kirche verließen, war die römische
Feuerwehr im einem ihrer Fahrzeuge
vor die Kirche gekommen, damit die
Oberpfälzer einen Eindruck bekom-
men konnten, wie die „Römer“ ausge-
rüstet sind. Pfarrer Schmid bekam
noch während der Messe von einem
der römischen „Kollegen“ einen Feuer-
wehrhelm geschenkt.

pe, den beliebten Treffpunkt der Ju-
gend aus der ganzen Welt. Nach der
Besichtigung des Trevi-Brunnens ging
es zum besterhaltenen Bauwerk der rö-
mischen Antike, zur Piazza Navona.
Am Nachmittag fuhren sie dann zur
Patriachalbasilika „St. Peter“ vor den
Mauern. In dieser Basilika sind alle
Päpste als Mosaikbilder dargestellt
und das Bildnis des amtierenden Paps-
tes wird angestrahlt. Sieben Päpste
werden in dieser Basilika noch Platz
finden und eine Römische Sage sagt,
dass der Weltuntergang kommen wird
wenn alle „Plätze“ belegt sind. Beim
Abschlussgottesdienst, bei dem Pfarrer
Schmid eine sehr bewegenden auf die
Feuerwehrleute zugeschnittene Predigt
hielt, überbrachte er ihnen noch ein-
mal die herzlichsten Grüße des Heili-

Die Generalaudienz beim Papst war der Höhepunkt der Rom-Reise. Foto: tfe

Diese Brucker Feuerwehrler machten sich auf den Weg nach Rom. Foto: tfe
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GEMEINDE BODENWÖHR
Müllabfuhr. In den Ortsteilen Pingar-
ten und Taxöldern erfolgt heute die
Entleerung der Mülltonne. Im übrigen
Gemeindegebiet wird die Abholung am
Freitag durchgeführt.
Gemeindebücherei. Heute von 15 bis
18 Uhr geöffnet.
Frauensingkreis. Heute um 19 Uhr
Probe im Pfarrheim. Am Freitag um 19
Uhr Probe für den gemischten Chor im
Brauereigasthof Jacob.
Kirchenchor. Am Donnerstag um
19.30 Uhr in der Pfarrkirche Chorprobe.
TV-Fußball. Die D-Jugend der Spielge-
meinschaft Altenschwand-Bodenwöhr
hat heute um 16.30 Uhr Training. Die
AH-Mannschaft des TV startet am Frei-
tag mit ihrem Freundschaftsspielpro-
gramm beim SV Haselbach. Treffpunkt:

16.3o Uhr beim Vereinsheim. Deshalb
sollen sich alle Spieler heute um 19 Uhr
zum Training mit der ersten Mann-
schaft einfinden.
TV-Tennis. Arbeitseinsatz am Freitag
ab 15 Uhr und Samstag ab 9 Uhr auf
der Tennisanlage.
SG Blechhammer.  Am Freitag ab
19.30 Uhr Übungsschießen im Schieß-
raum des Gasthofes Lutter.
Männergesangverein. Am Freitag
um 19 Uhr Probe für den gemischten
Chor im Brauereigasthof Jacob. An-
schließend um 20 Uhr im Vereinslokal
Jacob Singstunde in Sängerkleidung
mit anschließendem Ständchen.
Freiwillige Feuerwehr. Am Samstag
um 14 Uhr für alle Aktiven Übung.
Treffpunkt um 14 Uhr im Gerätehaus. 

Kath. Frauenbund. Am Wochenende
werden Palmbuschen vor den Gottes-
diensten in Bodenwöhr und Blechham-
mer zum Kauf angeboten. Am 1. Mai
findet die Fahrt nach Niederleierndorf
mit Maiandacht statt. Abfahrt um
12.30 Uhr an den bekannten Haltestel-
len. Fahrpreis acht Euro. Anmeldungen
im Textilhaus Ziegler. (tgl)
Seelöwen. Vorstandschaftssitzung mit
anschliessendem Stammtisch am Don-
nerstag,19 Uhr, im Vereinlokal Lutter.

ALTEN-/NEUEN-
SCHWAND
SV-Fußball. Die D-Jugend der Spielge-
meinschaft Altenschwand-Bodenwöhr

hat heute um 16.30 Uhr Training.
FFW Neuenschwand.  Am Freitag für
alle Aktiven um 18 Uhr am Feuerwehr-
haus Übung.
Schützenverein „Tell“. Am Freitag ab
19.30 Uhr Übungsschießen im Schüt-
zenheim.
Palmbuschen. Die Mitglieder des Gar-
tenbau- und Ortsverschönerungsverein
fertigen auch heuer wieder Palmbu-
schen. Diese werden dann vor den Got-
tesdienst zum Kauf angeboten.
Schützenverein „Eichenlaub“. Am
Freitag ab 19.30 Uhr Übungsschießen
im Schützenheim.
Pfarrgemeinde. Die Mitglieder der
Kirchenverwaltung und des Pfarrge-
meinderates treffen sich am Sonntag

um 18.30 Uhr im Gasthof „ Troidlwirt“.
Dabei werden u. a. die ausgeschiede-
nen PGR-Mitglieder verabschiedet. (tgl)

ERZHÄUSER/WINDMAIS
Kaffekränzchen der Frauen erst in
der nächsten Woche um 14 Uhr.
Kirchliches. Heute um 19 Uhr Kreuz-
weg in der Dorfkapelle Windmais.
SV, Fußball. Heute um 17 Uhr Training
der D-Junioren; die C-Junioren trainie-
ren um 18 Uhr.
SV, Stockschützen. Trainingsschießen
am Donnerstag um 19 Uhr auf den SV-
Bahnen; Gäste willkommen.
FFW Erzhäuser. Vorstandschaftssit-
zung am Donnerstag um 20 Uhr im
Feuerwehrhaus.  (tal)

Neben den Sangesbrüdern konnte
Vorsitzender Lutter auch Bürgermeis-
ter Albert Bauer, Ehrenvorstand Al-
fred Spindler und Ehrenmitglied He-
ribert Braun sowie Dirigent Bernhard
Schmidhuber willkommen heißen. Er
berichtete, dass der MGV 139 Mitglie-
der zählt, davon sind 28 aktive Sän-
ger. Insgesamt wurden 41 Singstun-
den im Vereinslokal Brauereigasthof
Jacob abgehalten. Weiter war der
MGV 23 Mal bei offiziellen Veranstal-
tungen vertreten. Im Schnitt waren
22 Sänger dabei „was ich für einen
sehr guten Wert halte“, sagte Lutter.
„Unser Zusammenhalt ist – wenn es
wirklich darauf ankommt, sowohl
beim Singen als auch bei notwendi-
gen Arbeiten kaum zu überbieten“,
lobte er die Sangesbrüder und die hel-
fenden Hände.

Bereitwillig wurde beim Seefest-

BODENWÖHR (tgl). Das erste
Jahr hat die verjüngte Führungs-
mannschaft des Männergesang-
vereins unter Vorsitzendem
Christian Lutter und seinem Stell-
vertreter Richard Stabl mit Erfolg
gemeistert. Dies zeigte auch die
Bilanz bei der Jahreshauptver-
sammlung am Freitag im Braue-
reigasthof Jacob deutlich. Christi-
an Lutter dankte besonders Diri-
gent Bernhard Schmidhuber.

Männergesangverein als Kulturträger der Gemeinde Bodenwöhr gelobt

Unter neuer Führung gut gestartet
Einsatz zusammen geholfen. Gut or-
ganisiert war der Jahresausflug nach
Bayreuth mit Gottesdienstgestaltung
in Kichenpingarten. Auch das tradi-
tionelle Singen im Brucker Senioren-
heim wurde abgehalten und die Sän-
ger unterhielten nach dem Gottes-
dienst die Heimbewohner mit lusti-
gen Liedern. Lutter dankte Bernhard
Schmidhuber für seinen Einsatz und
seine Geduld als Chorleiter sowie bei
dessen Kindern Daniela und Bern-
hard für die Klavierunterstützung bei
Proben und Konzerten. Nach so vie-
len Worten konnte Kassenverwalter
Albin Hüttl nur mit „nackten, aber
positiven Zahlen“ aufwarten.

Chorleiter Bernhard Schmidhuber
bezeichnete das abgelaufene Jahr in
der „chorischen Arbeit“ als sehr gut.
„Wir hatten wieder jede Menge Auf-
tritte und Einsätze neben der wö-
chentlichen Probenarbeit zu bewälti-
gen“. Die Höhepunkte waren das ei-
gene Konzert und das beim Patenver-
ein Schönsee, aber auch die Gestal-
tung diverser Gottesdienste. Schmid-
huber bedankte sich bei den Sanges-
brüdern für die hochmotivierte Mitar-
beit bei der Vorbereitung und den
Auftritten. „Ich weiß, dass ich oft an
die Grenzen eurer Leistungsfähigkeit
gehe. Aber der Erfolg rechtfertigt die-
se Anstrengungen. Wenn beim Singen
der musikalische Spaß euch ins Ge-
sicht geschrieben steht, zeigt es mir,

dass wir auf dem richtigen Weg sind“.
Er bedankte sich für die Unterstüt-
zung in seiner Arbeit, und forderte da-
zu auf, nicht nachzulassen, Nach-
wuchs für den Bodenwöhrer Männer-
gesangverein zu werben. Nach dem
Chorkonzert und bis zum Auftritt in
Regenstauf habe man heuer mehr
Zeit, so dass man hier einige schöne
Singstunden mit geselligen Hinter-
grund abhalten wird.

Christian Lutter stellte dann das
Jahresprogramm des MGV vor. Höhe-
punkte sind das Frühlingskonzert am
6. Mai in der Hammerseehalle, diver-
se Ständchen zu runden Geburtsta-
gen, das Jubiläumskonzert am 7. Ok-
tober in Regenstauf, der Vereinsaus-
flug nach Berlin im September, die
Nikolausfeier am 3. Dezember im Ver-
einslokal und an Silvester der Jahres-
schlussgottesdienst.

Bürgermeister Albert Bauer über-
brachte die Grüße und den Dank der
Gemeinde und freute sich, dass die
neue Vorstandschaft gut gearbeitet
hat. Für die Teilnahme am Seefest
dankte Bauer und freute sich auch
über die Zusage für dieses Jahr. Je-
doch werde der Platz beim „Johan-
nes“ neu gestaltet. „Wenn der Män-
nergesangverein nicht wäre, fehlt et-
was in Bodenwöhr besonders als Kul-
turträger, der auch Bodenwöhr nach
aussen hin gut präsentiert“, meinte
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Schützenverein „Tannenzweig“ Soll-
bach. Heute Übungsschießen der Pisto-
lenschützen um 19 Uhr im Schießstand
im Freizeitzentrum..
SpVgg-Schach.  Heute Übungsstunde
ab 18 Uhr für Kinder und Jugendliche
und ab 19.30 Uhr für Erwachsene beim
„Bergerwirt“.
Recyclinghof. Heute von 15 bis 17 Uhr
geöffnet.
SpVgg-Damengymnastik. Heute
Nordic-Walking. Treffpunkt um 15 Uhr
bei der Einmündung in die Koblstraße.
SpVgg-Stockschützen. Training heute
ab 14 Uhr im Freizeitzentrum.
Trachtenverein „Enzian“. Heute um
11.30 Uhr Kesselfleischessen; Festaus-
schuss-Sitzung heute um 20 Uhr eben-
falls im Vereinslokal „Enzian-Stüberl“.
IG-Bau-Senioren. Zusammenkunft heu-
te um 15 Uhr beim „Bergerwirt“.
Restmülltonne. Leerung heute im ge-
samten Marktgebiet außer den Berei-
chen in denen am Dienstag die Abfuhr
erfolgte sowie ohne den Ortsteilen
Schöngras, Kölbldorf, Vorder- und Hin-
terthürn.
Freie Wähler, Frauengruppe. Monats-
treff am Donnerstag um 20 Uhr Landho-
tel „Mappacher Hof“.
Papiertonne. Leerung am Freitag für
den Bereich westlich von der Nittenauer
Straße, Hauptstraße, Bischof-Krautbauer
Straße, Bodenwöhrer Straße in Richtung
Bundesstraße 85 mit diesen Straßen so-
wie Obere- und Untere Bachgasse,
Marktplatz bis zum Bahngleis, Am Sand,
Dr.-Pawlik-Straße, Siechengraben, Sand-
mühlweg, Gartenstraße und die Ortstei-
le Mögendorf, Schöngras, Kölbldorf,
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MARKT BRUCK
Vorder- und Hinterthürn, Kellerhof und
Hofing. Die Leerung der Papiertonne
östlich der Nittenauer-, Haupt-, Bischof-
Krautbauer-Straße, Bodenwöhrer Straße
in Richtung B 85 ohne diese Straßen und
ohne Dr.-Pawlik-Straße, Siechengraben,
Sandmühlweg, sowie den restlichen
Ortsteilen erfolgt am Montag. 13. März.
Zu beachten ist, dass die Teilung der Ab-
fuhrgebiete von aus Richtung Nittenau
her gesehen werden muss.
FFW Bruck, Senioren. Zusammenkunft
am Freitag um 19 Uhr im Feuerwehrge-
rätehaus.
Trachtenverein Sollbach. Musikprobe
der „Sollbacher Moidln“ am Freitag um
17 Uhr im Gasthaus Schächerer.
Angelverein „Brucker Karpfen“.  Am
Wochenende Teilnahme an der Aktion
„Saubere Landschaft“. Treffpunkt ist am
Freitag um 15 Uhr und am Samstag um
9 Uhr, jeweils im „Senfthof“. (tms)
OGV. Heute um 19.30 Uhr im Pfarrsaal
Frühjahrsversammlung. Kreisfachberater
Frank Pabst referiert zum Thema: „Bau-
erngärten anlegen und pflegen“.
BRK-Bereitschaft. Jahreshauptver-
sammlung mit Verleihung der Jahres-
spangen am Freitag um 20 Uhr im Unter-
richtsraum (in Uniform).
Frauenbund. Heute letzte Badefahrt
die Abfahrt erfolgt um 13.45 Uhr vom
Marktplatz. Zusteigemöglichkeit an den
bekannten Haltestellen.
JU. Jahreshauptversammlung am Freitag
um 20 Uhr im Gasthof Berger.
VBW. Der Vortrag zum Thema „De-
menzerkrankungen“ wurde auf Mitt-
woch, 12. April, verschoben; er findet
um 19 Uhr im Seniorenheim statt. (tfe)
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